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Info Mineralölrückerstattung KoBiB 

Ab 2026 gibt es ein neues Vorgehen, um die Rückerstattung zu beantragen. Sie wird neu über die Platt-
form «Taxas» abgewickelt. Dafür ist ein CH-Login für das ePortal des Bundes nötig. Der Zugang ist über 
das agate-Login möglich, jedoch muss die Zwei-Faktor-Authentifizierung oder AGOV aktiv sein. Wenn man 
dort eingeloggt ist, muss man sich als Geschäftspartner «landwirtschaftlicher Betrieb» des Bundesamts 
für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) registrieren. Nach erfolgreicher Erfassung der Geschäftsbeziehung 
«MinöSt Rückerstattung» wird ein Verifizierungsbrief ausgelöst und zugestellt. Den Code muss man inner-
halb der angegebenen Frist eingeben, um die Registrierung abzuschliessen. Dieses sogenannte «Onboar-
ding» nimmt ungefähr zwei Wochen Zeit in Anspruch.  

Wichtig: Anschliessend kann man von Anfang Mai bis Ende Juni das eigentliche Gesuch für die Rücker-
stattung der Mineralölsteuer eingeben. 

Die ganze Anleitung für diesen Vorbereitungsschritt ist hier zu finden. 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an das zuständige Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit 
(BAZG) an mla@bazg.admin.ch oder telefonisch unter 058 462 65 47. 

Sömmerungsbetriebe  

Es ist tatsächlich so, dass Sömmerungsbetriebe kein Anrecht auf die Rückerstattung haben. Dies ist recht-
lich in der Mineralölsteuerverordnung so geregelt. Die aktuelle Berechnungsmethode mit einem bestimm-
ten Faktor pro Fläche ist sehr einfach und würde für die Sömmerungsbetriebe wieder eine ganze Sys-
temanpassung erfordern. Zudem gibt es viele Sömmerungsbetriebe, die auch tatsächlich nur wenig bis 
keinen maschinellen Fahrzeugeinsatz ausweisen – Heckenpflege mit Motorsäge oder Motormäher wer-
den hier nicht berücksichtigt.  

Was der einzelne Betrieb jedoch machen kann, ist  

 Für Treibstoffe, die zum Antrieb von stationären Stromerzeugungsanlage (Generatoren) verwen-
det werden, wird die Steuer teilweise rückerstattet. 

 Als stationäre Stromerzeugungsanlagen gelten auch transportable, jedoch stationär arbeitende 
Stromerzeugungsanlagen, hingegen nicht Generatoren von dieselelektrischen Maschinen und 
Fahrzeugen.  

 Daher kann jeder Betrieb das Gesuch für Generatoren ausfüllen und die Steuer beantragen. 

 Geschäftsbeziehung mit dem BZAG als bereits registrierter landwirtschaftlicher Betrieb (empfoh-
len) oder neue Registrierung als Privatperson oder Sömmerungsbetrieb. 
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Kurzanleitung für Rückerstattung von Generatoren:  
 
1. ePortal  Taxas  
 
 
2. Rückerstattung  
 
 
3. Gesuchstyp auswählen:  

 
4. Positionsdetails eingeben:  

 
 

5. Gesuch einreichen  
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